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Anhang
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Protokoll Verkehrsunfall mit Wildtieren

Verkehrsunfall
Unfallort / Strasse 
………………………………………………………………………………….
Datum / Uhrzeit der Kollision
………………………………………………………………………………….
Wildart
………………………………………………………………………………….
Meldung eingegangen durch
…………………………………………………………………………………
Unfallfahrzeug

Der Unterzeichnete bestätigt, dass der Lenker / die Lenkerin des
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Kontrollschild-Nummer
…………………………………
Marke / Typ
………………………………………………………………………………….
Farbe
…………………………………………………
an einem Verkehrsunfall mit einem Wildtier beteiligt war.

Fahrzeughalter/in
Name, Vorname
………………………………………………………………………………....

Adresse, Wohnort 
…………………………………………………………………………………
Telefon / Mail 
…………………………………………………………………………………
Versicherungsgesellschaft
………………………………………………in ……………………………...
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Fahrzeugschaden
Das Fahrzeug ist wie folgt beschädigt: …………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………..………………..…………………….
………………………………………………………………………………………………………..……………….
Jagdaufsicht
Jagdaufseher / Jagdpächter
…………………………………………………………………………………
Kontaktdaten:   Tel. / Mail
…………………………………………………………………………………
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Gebühr für Wildunfälle im Strassenverkehr
Der/die Fahrzeughalter/in resp. die Versicherungsgesellschaft wird ersucht, für die erbrachte Leistung die pauschale Gebühr 
im Betrag von Fr. 200.--
zu entrichten.
IBAN CH …………………………………………………. 
Bank ………………………………………………………………...          in …………………………….
lautend auf Jagdgesellschaft ………………………………………

Zahlungsfrist: 30 Tage
Ort, Datum: ……………………………,  ………………….……


___________________________________

Unterschrift Jagdaufseher oder Jagdpächter


Protokoll Verkehrsunfall mit Wildtieren

Diese Word-Vorlage für die Bestätigung eines
Verkehrsunfalls ist als Muster zu verstehen.
Es ist auf die rechtliche Grundlage gemäss § 29 a der 

Jagdverordnung des Kantons Aargau abgestimmt und geprüft.
Das Formular ist von der Jagdgesellschaft individuell anzupassen.

Dabei sind die inhaltlichen Angaben zwingend zu übernehmen

und das unterste «Kästchen» mit den Gebühren bzw. deren Rechts-
grundlagen müssen wörtlich übernommen werden.

Das Formular ist vor Ort auszufüllen und dem oder der geschädigten 

Fahrzeuglenker/in zuhanden der Versicherung auszuhändigen.

Bemerkungen zum Formular:

1.

Der Absender oben rechts ist immer die Jagdgesellschaft. In der Regel reicht einfach der Name. Wenn aber die Kontaktdaten bei der «Jagdaufsicht» nicht genügen oder ungeeignet sind, können hier auch noch Kontaktdaten der Jagdgesellschaft eingetragen werden.
2.

Selbstverständlich können die Angaben über den Jagdaufseher bereits im Vordruck eingetragen werden.
3.

Die Bankangaben sind zwingend zu ergänzen. Das heisst, die IBAN-Nummer, die Bezeichnung der Bank mit Banksitz und vor allem die genaue Bezeichnung des Kontoinhabers sind auszufüllen (auch wenn es ein Privat-konto eines Pächters ist).
4.

Noch besser ist es, wenn die Jagdgesellschaft auf der Rückseite den QR-Einzahlungsschein abdruckt. Diesen Einzahlungsschein mit QR-Code erhält man von der Bank oder man kann ihn selbst generieren (kostenlos z.B. 
auf der Homepage post.ch oder Raiffeisenbank).

5.

Auf dem Fahrzeug- und Führerausweis des Schadenverursachers sind die nötigen Angaben des Versicherten ersichtlich. Deshalb sollte man von diesen Ausweisen ein Foto als Kopie machen.
6.

Am besten schiesst man nach Ausfertigung des Unfallprotokolles mit dem Handy ein Foto und schickt es dem Kassier, der die Einzahlung der Gebühr überwacht.

Vielen Dank allen Jagdaufseherinnen und Jagdaufsehern, allen Jagdberechtigten, die sich in den Diensten der öffentlichen Aufgabe an der Bergung von Wild beteiligen. 

JagdAargau

Turgi, 25. Januar 2023 / ES

Jagdgesellschaft 





Rechtsgrundlage


Bei Wildunfällen im Strassenverkehr ist gemäss § 29 a AJSV der Aufwand der Jagdaufsicht mit einer Gebühr von Fr. 200.- abzugelten (Verursacherprinzip). Die Rechnungsstellung erfolgt durch die zuständige Jagdgesellschaft hiermit mit diesem Unfallprotokoll.








PAGE  

_1737275958.unknown

_1737275959.unknown

_1737275956.unknown

_1737275957.unknown

_1737275955.unknown

